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Durchlässe Augsburger Straße
Korridor 2
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Im Bereich der Einläufe soll gering
durchlässiges Material nach
geotechnischen und hydrogeologischen
Anforderungen aufgebracht werden.

Zulauf als Rohrböschungsstück mit
Rohrschnitt entsprechend der
Böschungsfläche

Sicherung Geländeabtragsflächen
in Zu- und Auslaufbereich nach
hydrogeologischen Anforderungen

Auslauf als Rohrböschungsstück
mit Rohrschnitt entsprechend der
Böschungsfläche

Im Bereich der Ausläufe soll gering
durchlässiges Material nach
geotechnischen und hydrogeologischen
Anforderungen aufgebracht werden.

Sicherung Geländeabtragsflächen
in Zu- und Auslaufbereich nach
hydrogeologischen Anforderungen

Auslaufsicherung mit
Wasserbausteinen
in Betonbettung

best. Gelände

Randbereich
des Geogittergewebe
fachgerecht gegen
Erosion sichern

Geogitterewebe
z. B. Naue SEKUMAT Erosionsschutzmatte
auf gesamter Geländeabtragsfläche gemäß
hydrologischen Anforderungen

Geogittergewebe mit dem
austehenden geringdurchlässigen
Deckschichtmaterial
20 cm überschütten

20

Sohlsicherung mit
Wasserbausteinen d~0.30m
in Betonbettung
und Fugen mit Kies eingespült

Rohrauflager und
Betonsporn als
Kolksicherung

Auslauf mit
gelenkiger
Ausbildung

Rohrbettung nach
statischen Erfordernissen

Einlauf mit
gelenkiger
Ausbildung

Zulaufsicherung mit
Wasserbausteinen
in Betonbettung

Sohlsicherung mit
Wasserbausteinen d~0.30m
in Betonbettung
und Fugen mit Kies eingespült

Geogittergewebe mit dem
austehenden geringdurchlässigen
Deckschichtmaterial
20 cm überschütten

20

best. Gelände

Randbereich
des Geogittergewebe
fachgerecht gegen
Erosion sichern

Geogitterewebe
z. B. Naue SEKUMAT Erosionsschutzmatte
auf gesamter Geländeabtragsfläche gemäß
hydrologischen Anforderungen

Mindestüberdeckung bei
Rohrvortrieb gemäß DWA-A 125
≥ 1,5 x Da und ≥ 2,0 m

Rohrabschluß mit gelenkiger Ausbildung,
ggfs. mit Nicht-Vortriebs-Bauteil mit vorgefertigter
Verbindung an benachbartes Vortriebsrohr
in offener Bauweise

Rohrabschluß mit gelenkiger Ausbildung,
ggfs. mit Nicht-Vortriebs-Bauteil mit vorgefertigter
Verbindung an benachbartes Vortriebsrohr
in offener Bauweise

3.00 6.00 33.00 11.00 3.00 10.00┴

Rohrdurchlass DN1000 im
Rohrvortrieb herstellen.
Vortriebsrohr auf Maß pressen

Einzellängen Vortriebsrohre
nach technischen Anforderungen

Vortriebsrohr aus Stahl mit
PP-Umhüllung nach DIN 30678
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Zur Gründung der Rohre sind
vorhandene bindige, torfige
Deckschichten gegen
verdichtungsfähiges Material (gering
durchlässig) zu ersetzen.

Zur Gründung der Rohre sind
vorhandene bindige, torfige
Deckschichten gegen
verdichtungsfähiges Material (gering
durchlässig) zu ersetzen.
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Durchlässe Augsburger Straße - Korridor 2
Draufsicht, Schnitt A-A
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Entwurf

453.26 geplante Höhen

Baugrundverhältnisse und Darstellung der Boden- Gesteinsarten in den
Sichtprofilen der Bodenaufschüsse entsprechend dem geotechnischen
Gutachten Büro Dr.-Ing. Georg Ulrich

Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und
wirtschaftlichen Erfordernissen

Ökologische Maßnahmen gemäß gesonderter naturschutzfachlicher
Planung

Rohrdurchlässe DN1000 in geschlossenem Rohrvortrieb als Pilotrohr -
Vortrieb (evtl. auch als Mikrotunneling) gemäß DWA-A125
ggf. mit Ortsbrustunterstützung und Wasserhaltung

Maximalabweichung beim Rohrvortrieb
Horizontal ± 40 mm
Vertikal     ± 25 mm

Vortriebsrohre nach Anforderungen aus statischer Berechnung

Rohrverbindung Vortriebsrohre gemäß DWA-A125

Erdung erforderlich bei metallischen Rohrdurchlässe mit kathodischem
Korrosionsschutz

Koordinatensystem:     Gauß-Krüger (GK) im 4. Meridianstreifen
Höhenbezugssystem:  DHHN 2012

Wegaufbauten gemäß Richtlinie für die Anlage und Dimensionierung
ländlicher Wege (RLW)

- Landwirtschaftliche Wirtschaftswege
     als Begleit- oder Hinterweg: Standardbauweise Spalte 1, 4 oder 7

(hoch bis gering beansprucht)

Hinweise zur Bauausführung und Wasserhaltung siehe geotechnisches
Gutachten Büro Dr.-Ing. Georg Ulrich
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